
ALLE KÜNSTLER UND WAS SIE MACHEN SPIELPLÄTZE DER STRASSENMUSIKANTEN UND -KÜNSTLER
...zur groben Orientierung. Bitte auf die PFLASTERKLANG-Schilder auf der Straße achten.

Wer wann wo auftritt, erfahren Sie auf den Innenseiten

Bubbelbär, Schwabach - Musikshow für Kinder

Frank Heinkel, Dettingen - Didgeridoo, Percussion, Obertongesang

Irma & Fritz, Dittelbrunn - Oldies mit zwei Gitarren und zwei Stimmen

Midlifecrisler, Wiesentheid - Singer / Songwriter, kritisch-lustige Lieder

Panman, Schwebheim - Improvisationen auf Handpans

Volker Heuken, Leipzig - Solo mit der Hang

JP unplugged, Langendorf - Deutsche Song-Covers mit Gitarre

The Ron Lemons, Gemünden - Blues Jam-Band mit sehr bekannter Stimme

Bittersüßer Nachtschatten, Ostfriesland - „Autopsychotherapie“ m. Trommeln und Sax

Mandara, Augsburg - Ruhige, indisch angehauchte Musik

Strabande, Nürnberg - Akustikpunkpop bis Songwriting

Zeitpuffer, Homberg - Percussiongruppe mit vielen Cajons

Timber, Oldenburg - Musikcovers mit Gitarre, Melodica, Cajon

Nomi & Mac, Reinbek - Ragtime, Blues & Folkrock mit Dobro

Die Buschs, Erfurt - Street Art Varieté mit Comedy und Zauberei

Bernd, Nürnberg - Covers von den 60ern bis heute

Joseph Maria Antonio, Brockhöfe (Norddtl.) - Klassische Musik auf der Viola bastarda

Bianco e Nero, Gochsheim - Nonverbales Straßentheater

Andreas Popp, Kützberg - Gezupfte Gitarre, Flamenco und Lieder

Nico Wölfling, Grafing - Didgeridoo, Percussion und Hang

Nisse Barfuss, Nörvenich (b. Köln) - Liedermacher mit deutschen Texten

Wonsing, Höchberg - Liedermacher mit deutschen Texten

Sylvia Lutz, Neubrunn - Irish Folk, bretonische u. schwedische Musik

He Told Me To, Coburg - Singer/Songwriter auf englisch

Kamerimba, Schweinfurt - Trommelgruppe

Hazel The Nut, Schwarzach - Surfpunk american style, aber akustisch

Einklang, Bad Hersfeld - Eigene Songs auf deutsch und Covers

Shadetree, Volkershausen - Covers mit Gitarre

Mike Lane, Georgensgmünd - Indie-Folk-Pop

Duo Yerlos Vej, Fulda - Traditionelle jiddische Musik mit Klarinette

Kirsten Worch-Schmude, Maßbach - Eigene Stücke auf der Zither

Slapsus, Hausen b. Würzburg - Oldies und Raritäten mit Gitarre und Harp

Johannes Wohlfarth, Thüngersheim - Liedermacherei mit Akkordeon und Gitarre

Fivephonics, Heidenfeld - Saxophon-Quintett

ERIK Griessmann´s Happy Jäm, Schweinfurt - Folk, Blues und Rock, Covers und eigenes

Dfg-VK (Dt. Friedensgesellschaft), Schweinfurt - Friedensaktion zum Weltfriedenstag

Hassan Hesam, Geldersheim - Afghanische Musik m. Dambura & Harmonium

Tasso, Petershagen - Dt. u. internat. Folklore mit Knopfakkordeon

Belle Etage, Wien - Tango-Tanzpaar (Walking Act)



Herzlich willkommen zum 20. Pflasterklang,
dem Schweinfurter Straßenmusikfestival!

Seit 1999 beginnt immer Anfang September das Schweinfurter Straßen-
pflaster zu klingen. Auch in diesem Jahr treffen sich Straßenmusiker und
andere Straßenkünstler aus nah und fern in der Fußgängerzone, und das
nun zum zwanzigsten Mal!

Wie immer erwartet uns ein sehr buntes Programm aus unterschiedlich-
sten Musikrichtungen. Neben vielen Liedermachern mit Gitarren reicht

das Spektrum von der Klassik bis zu California-Punk, von Handpans bis zu traditioneller jiddischer
Musik. Dazu kommt Straßentheater, eine Kindershow und ein Straßen-Varieté, auf das wir schon
besonders gespannt sind. Ab 11.30 Uhr wird außerdem mit „Belle Etage“ Tango getanzt und ab 14
Uhr gibt es noch ein weiteres Angebot für Kinder im Schrotturm-Innenhof.

Von Volkershausen bis Wien, von Schwebheim bis Ostfriesland
kommen die insgesamt 40 Straßenkünstler angefahren und
zeigen drei Mal an wechselnden Plätzen ihr Programm. Von 10
bis 16 Uhr wird in der Fußgängerzone vom Roßmarkt bis zur
Rückertstraße gespielt, und das in zwei „Schichten“. Es lohnt
sich also, die Runde mindestens zwei Mal zu machen, um alle
Teilnehmer anschauen zu können. An jeder Ecke gibt es einen
anderen Sound, etwas anderes zu sehen. Es gibt keine
Bühnen, denn die Bühne sind ja die Pflastersteine - wie nir-
gends sonst sind die Zuschauer und die Interpreten in unmittelbarem Kontakt, alles ist live und
handgemacht.

Im Unterschied zu vielen anderen Straßenmusikfestivals sind bei uns Verstärker verpönt. Dadurch
haben auch die leiseren Töne ihre Chance. Der Pflasterklang ein lebendiges, aber nicht lautes, ein
unkommerzielles und fast intimes Festival, ideal auch für Familien und zum Bummeln. Von uns wer-
den die Musiker mit Essen, Trinken, Übernachtungen und Fahrtkosten versorgt. Ein Honorar gibt es
aber nicht; die Gage der Straßenkünstler ist das, was in ihrem Hut bzw. Gitarrenkoffer landet. Darum
bitten wir: seien Sie großzügig, zeigen Sie, wie spendabel Schweinfurter sein können und werfen sie

den Straßenkünstlern etwas zu. Im Namen der
Künstler herzlichen Dank!

Am Abend gibt es wieder den idyllischen Abschluss
am Mainufer, wo ab 20.00 Uhr die Musiker an der
Gutermannpromenade noch einmal aufspielen.
Die „Straßenmusikmeile“ geht von der Disharmonie
bis zur Staustufe und wird nur von
Straßenlaternen, Fackeln und ein
paar Lampions beleuchtet.
Die Verpflegung mit Bier, Wein,

Bratwürsten usw. ist gesichert. Wenn es regnet, finden Straßen-musikrevues
nebenan in der Disharmonie und im Main-Café statt, wo jeder Künstler einen
Kurzauftritt hat.

Übrigens: dieser Zeitplan wurde zwei Wochen vor dem Pflasterklang gedruckt,
kurzfristige Änderungen sind möglich. Wir wünschen uns allen gutes Wetter und viele schöne
Erlebnisse auf dem Straßenpflaster!

Der KulturPackt
für Schweinfurt

DER ZEITPLAN

Wir danken unseren Unterstützern:


